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Liebe Schülerinnen und Schüler der Q1, 
liebe Eltern,  
 

hiermit leite ich Ihnen / Euch den Link zur 20. Schulmail des MSB weiter, die die Eckdaten zur 
Wiederaufnahme des Schul- und Unterrichtsbetriebs in NRW enthält. 

 
Die konkrete Umsetzung am HGW findet wie folgt statt: 
 
 

Präsenzunterricht für die Jahrgangsstufe Q1 ab 11.05.2020 
 

 

• Ab dem kommenden Montag findet von 7.30 – 12.00 Uhr verpflichtender Präsenzunterricht 
im Blockmodell nach folgendem Raster statt: 1. Block von 7.30 – 9.50 Uhr – Pause – 2. 
Block von 10.10 – 12.00 Uhr. 

 

• Der Präsenzunterricht findet nach diesem Blockmodell fortlaufend bis zu Beginn der 
Sommerferien statt. 

 

• Im 1. Block liegen die Leistungskurse und die regulär in diesem Quartal dreistündigen 
Grundkurse, im 2. Block liegen die zweistündigen Grundkurse. 

 

• Während der Blöcke gestalten die Fachlehrkräfte je eine Pause individuell. 
 

• Die Eltern und die Schülerinnen und Schüler der Q1 erhalten heute (08.05.2020) den 
Stundenplan des Blockmodells per Mail, die Raumbelegung ist über den Vertretungsplan 
sichtbar. 
 

• Folgende Fächer dürfen aus Gründen des Infektionsschutzes nicht vor Ort unterrichtet 
werden: Sport, Literaturkurs, Instrumentalpraktischer Kurs (Big Band), Vokalpraktischer Kurs 
(Chor). 

 

• Der Stundenplan im Blockmodell wurde gemeinsam mit dem Marianum entwickelt, die Pause 
zwischen den Blöcken dient als Wechselpause zwischen beiden Schulen. 
 

• Um das Abstandsgebot sowie weitere Vorgaben des Infektionsschutzes einzuhalten, 
werden die Lerngruppen so geteilt, dass in jedem Raum der Mindestabstand von 1,50 m 
von Schüler zu Schüler und zur Lehrkraft eingehalten wird. Das bedeutet, dass die 
Lehrkräfte in den meisten Lerngruppen zwischen zwei nebeneinander liegenden Räumen 
während des Unterrichts pendeln müssen. 
 

• Die verkürzte Unterrichtszeit liegt darin begründet, dass 
➢ nur so in Absprache mit allen Schulen der Stadt Warburg eine Entzerrung der 

Schülerbusverkehrs möglich ist, indem verschiedene Zeiten für den Beginn und das 
Ende des Unterrichts gewählt wurden. 

➢ die personelle Situation der Schule eine andere Organisationsform nicht zulässt (➔ 
Lehrkräfte, die einer Risikogruppe angehören und nicht im Präsenzunterricht eingesetzt 
werden dürfen). 

➢ durch dieses Modell die „Freistunden“ für die Schüler/innen auf ein Minimum reduziert 
werden. 

➢ aus hygienischen Gründen nicht mehrere Lerngruppen hintereinander in demselben 
Raum unterrichtet werden dürfen. 

 

• Präsenzunterricht und das digitale Lernen von zu Hause sollen auch weiterhin eng 
aufeinander abgestimmt werden. Für den Fall, dass Präsenzunterricht nicht stattfinden 
kann, erhalten die Schüler/innen auch ab dem 11.05.20 digitale Lernaufgaben. Grundlage 
dafür sind die allen Beteiligten bekannten und verbindlichen Regelungen. 
 
 
 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Ministerium/Schulverwaltung/Schulmail/Archiv-2020/200507/index.html
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• Fällt kurzfristig Präsenzunterricht aus, während die Schüler/innen bereits in der Schule sind, 
ist es möglich, dass auch vor Ort digitale Lernaufgaben auf dem eigenen Laptop / dem 
eigenen Tablet bearbeitet werden können: Die Schüler/innen können sich in ein HGW-
Public-WLAN-Netz einwählen. Über das Passwort informiert Herr Prante vor Ort. 
Um Sicherheit hinsichtlich des Datenschutzes zu gewährleisten, werden alle 
Netzwerkaktivitäten protokolliert. 

 

• Bei Schüler/innen, die einer Risikogruppe in Bezug auf Covid-19 angehören, entscheiden 
die Eltern über die Teilnahme am Präsenzunterricht. Eine entsprechende Forms-Abfrage 
wurde bereits per Mail versendet. Für diese Schüler/innen wird der Digitalunterricht 
fortgesetzt. 

 

• Nur gesunde Schüler/innen dürfen am Präsenzunterricht teilnehmen. Krankmeldungen 
sollen über eine ständig freigeschaltete Forms-Abfrage erfolgen. Dazu erhalten Sie zeitnah 
weitere Informationen. 

 

• In der „Verordnung zur befristeten Änderung von Ausbildungs- und Prüfungsordnungen 
gemäß § 52 Schulgesetz“ (s. Anlage 3 der 20. Schulmail) wird die Anzahl der verpflichtend zu 
schreibenden Klausuren in jedem schriftlich gewählten Fach für dieses Schulhalbjahr auf 
eine Klausur reduziert. 

➢ In allen Fächern, in denen bereits vor Beginn des ruhenden Unterrichts eine Klausur 
geschrieben wurde, wird also keine zweite geschrieben. 

➢ Für alle Fächer, in denen in diesem Halbjahr noch keine Klausur geschrieben wurde, 
wird zeitnah ein Klausurplan erstellt.  

➢ Für die Schüler/innen, die einen Klausurtermin vor Beginn des ruhenden Unterrichts 
aus Krankheitsgründen etc. versäumt haben, wird ein Nachschreibtermin 
angesetzt. 

➢ Alle Klausuraufgaben müssen auf den Inhalten / den Themenbereichen beruhen, die 
vor dem 16.03.2020 unterrichtet wurden. 

 

• Die Regelung der bekannten (flexiblen) Ferientage (22.05.20, 02.06.20, 12.06.20) sowie des 
unterrichtsfreien Samstags wird beibehalten. 
Am Hüffertgymnasium findet darüber hinaus für alle Schüler/innen am 03.06.20 und am 
08.06.20 wegen der mündlichen Abiturprüfungen kein Präsenzunterricht statt. 

 
 

 

Hygienemaßnahmen während der Corona-Pandemie 
 

 

Die Kenntnis und die Einhaltung dieser Hygienemaßnahmen bilden die Voraussetzung für die 
Teilnahme am Präsenzunterricht zum Schutz des eigenen Lebens und des Lebens der 
Mitmenschen! 
 

• Gemäß der Vereinbarung mit den Busunternehmen und dem Schulträger werden pro „Solo“-
Bus max. 20 – 25 Personen befördert. Auch hier gilt zur Eindämmung des Infektionsrisikos 
neben den üblichen Hygienestandards das Abstandgebot von 1,50 Meter, das Tragen 
eines geeigneten Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht. 
 

• Das Ordnungsamt bittet uns, darauf hinzuweisen, dass das Abstandsgebot generell und 
damit auch auf dem Schulweg gilt. 

 

• Der Altbau bleibt bis auf Weiteres geschlossen, der gesamte Unterricht der Q1 findet im 
Neubau statt. 

 

• Der Mindestabstand von 1,50 m ist in jeder Situation auf dem gesamten Schulgelände 
einzuhalten. Wenn zwei Personen mit je einem nach derselben Seite ausgestreckten Arm  
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ohne Berührung aneinander vorbeigehen können, ist dieser Abstand gewahrt. Auf dem 
Neubauschulhof sind entsprechende Markierungen zur Orientierung angebracht. 

 

• Das Tragen von „Alltagsmasken“ (Nasen- und Mundschutzmasken) und evtl. von Schutz-
handschuhen auf dem Schulweg und auf dem gesamten Schulgelände wird dringend 
empfohlen. 

 

• Im Schulgebäude werden sowohl die Eingangstüren als auch die Treppenhäuser 
ausschließlich als „Einbahnstraße“ genutzt. Bitte Beschilderung / Aushänge beachten! 

 

• Eine Frühaufsicht achtet darauf, dass Ihr mit ausreichend Abstand einzeln den Neubau 
betretet und Euch sofort in die Klassenräume / Kursräume begeben. 

 

• Der Aufenthalt in der Pausenhalle ist nicht erlaubt. 
 

• Mögliche „Freistunden“ müssen in dem Raum verbracht werden, in dem der reguläre 
Präsenzunterricht stattfindet. 

 

• Der Sekretariatsflur ist für Euch bis auf Notfälle gesperrt. Die Ausstellung von Bescheini-
gungen etc. kann digital per Mail beantragt werden. 

 

• In der Pausenhalle und auf dem Schulhof sind eingeschaltete Handys zum Telefonieren 
ausnahmsweise erlaubt, da die Handtelefone im Sekretariat aus Gründen des 
Infektionsschutzes nicht zur Verfügung stehen. 

 

• Möglichkeiten zur Händedesinfektion sind am Eingang zum Neubau vorhanden, 
ausreichend Hände-Waschmöglichkeiten sind auf den Toiletten und auch in den 
Klassenräumen vorhanden. Bitte nur einzeln in die Toilettenräume eintreten, auch hier 
Abstand wahren! 

 

• Hände sollten regelmäßig und gründlich mit Wasser und Seife über 20-30 Sekunden 
gewaschen werden, auch die Husten- und Nies-Etikette ist zu beachten. 
Bedarfsgegenstände wie Stifte, Gläser, Flaschen zum Trinken etc. sollen nicht 
gemeinsam genutzt werden. 

 

• Cafeteria und Mensa bleiben geschlossen, Selbstverpflegung ist angesagt. 
 

• Nur gesunde Schüler/innen dürfen die Schule betreten / am Unterricht teilnehmen. 
 

• Es ist nicht zulässig, sich in einem anderen als den auf der Unterrichtsmatrix 
ausgewiesenen Raum aufzuhalten oder Räume mit anderen Lerngruppen zu tauschen. 

 

• Die Anordnung der Tische und Stühle darf nicht verändert werden. Die Tischordnung 
ist so vorbereitet worden, dass ein Mindestabstand von 1,50 m zwischen den Schüler/innen 
und der Lehrkraft gewährleistet ist. 
 

• Bitte stellt nach Beendigung des Unterrichts keine Stühle auf die Tischflächen, da die 
Reinigungskräfte jeden Tag eine gründliche Reinigung aller Kontaktflächen vornehmen 
müssen, die protokolliert wird. 
 

• Jede Fachlehrkraft regelt die Pausenzeiten individuell und beaufsichtigt Euch während 
dieser Pausenzeit.  
 

• Die Lernangebote finden aus organisatorischen Gründen in den Klassenräumen der 
Sekundarstufe I statt. Die ursprünglichen „Bewohner“ freuen sich über eine sorgsame 
Behandlung ihrer Räume und ihrer Besitztümer. 

 

• In jeder Stunde wird die Lehrkraft einen aktuellen Sitzplan der Lerngruppe erstellen 
(wegen der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten). 

 
 

Mit freundlichen Grüßen   gez. Susanne Krekeler   


